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11. Aufgabe

Die Tom Stark AG ist eine kleine  Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 HGB.

Die Gesellschaft hat ein gezeichnetes Kapital von 1.400.000 €.

Das Einproduktunternehmen produziert als Fertigerzeugnis (FE) das bekannte Tom’s

Tomatenketchup ausschließlich aus den Rohstoffen Tomaten, Zucker, Salz und

Wasser.

Aus der Finanzbuchhaltung sind für das Geschäftsjahr 02 die folgenden Daten gege-

ben:

Endbestände
31.12.01 (€) Zugänge in 02 (€) Inventurbestände

31.12.02 (€)

Tomaten 40.000 60.000  50.000

Zucker 20.000 30.000  10.000

Salz   2.000   8.000    6.000

Wasser –   6.000 –

Ketchup (FE) 50.000 – 145.000

Von den im Produktionsprozess verbrauchten Rohstoffen ging jeweils 25% in die

Fertigerzeugnisse ein, die am Jahresende noch auf Lager liegen.

Die Abschreibungen für die Gebäude (Buchwert am 1.1.02: 800.000 €) betrugen

16.000 €. Die Maschinen mit einem Buchwert am 1.1.02 von 920.000 € werden linear

noch über 5 Jahre abgeschrieben.

Jeweils 90% der Personalaufwendungen und Abschreibungen betrfen die Fertiger-

zeugnisse, die während des Jahres bereits verkaufst wurden.

Es entstanden Zinskosten in Höhe von 42.000 € für ein betriebliches Darlehen.

Die Vertriebskosten in Höhe von 30.000 € sind komplett den in der Periode 02 ver-

kauften Produkten zuzurechnen.

Die Umsatzerlöse betragen 950.000 €.

a) Erstellen Sie die Gewinn- und Verlustrechnung nach dem Gesamtkostenverfah-

ren und dem Umsatzkostenverfahren in den vorgegebenen Tabellen!

b) Vervollständigen Sie die fehlenden Daten in der angegebenen Bilanz!



Univ.-Prof. Dr. Gerd Waschbusch  Universität des Saarlandes  www.refi.uni-saarland.de
Dipl.-Kffr. Sandra Conrad

12. Aufgabe

Prüfen Sie, ob es sich bei der X-AG und der H-AG um ein in Mehrheitsbesitz stehen-

des Unternehmen bzw. ein mit Mehrheit beteiligtes Unternehmen und damit um akti-

enrechtlich miteinander verbundene Unternehmen handelt!
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